
Jahresrückblick 2023 
 

Seit ihrer Gründung 2009 engagiert sich die BÜRGERSTIFTUNG HEIDELBERG für Heidelberg und möchte 
Mitverantwortung für die Entwicklung unserer Stadt übernehmen. Dabei führt sie eigene Projekte 
durch und fördert Projekte von Heidelberger Organisationen, Vereinen und Initiativen.  

 
5 Jahre Die Insel - Begegnungsort für Kinder und Eltern in Trennungssituationen 

Von Anfang an verfolgte die BÜRGERSTIFTUNG HEIDELBERG den Plan, einen Ort zu schaffen, in dem Kinder 
sich mit ihrem von ihnen getrenntlebenden Elternteil treffen können, wenn es dafür sonst keinen 
Raum in Heidelberg gibt. Ende 2018 war es dann soweit: Eine Wohnung war gefunden und 
eingerichtet, durch großzügige Zusagen von Gerhard Kammerer war die Finanzierung möglich, das 
Luise Scheppler Heim übernahm die Trägerschaft, und zwei Ehrenamtliche waren bereit, jeweils die 
Erstgespräche mit den Elternteilen zu führen und die Belegung der Wohnung zu koordinieren. 

Seitdem ist Die Insel gut genutzt. Dort kann gemeinsam gespielt, gekocht und gegessen und auch 
übernachtet werden. Die Insel hat sehr vielen Familien in schwierigen Trennungs- und Konflikt-
situationen geholfen, die Kinder gestärkt und deren Beziehung zum anderswo lebenden Elternteil 
verbessert. Auch in der Corona-Zeit, in der viele Einschränkungen galten, war diese Unterstützung sehr 
wertvoll; die Treffen von Kindern und Eltern konnten durchgehend stattfinden. Die Insel ist zweifellos 
eine Erfolgsgeschichte! 

Die Finanzierung der Insel erfolgt überwiegend aus Erträgen des Gerhard-und-Ingrid-Kammerer-Stiftungsfonds 
und zusätzlich durch Spenden. Träger der Insel ist das Luise Scheppler Heim.  

Nähere Information unter   www.insel-heidelberg.de  

 
Gedenken 90 Jahre Bücherverbrennung 

An die Bücherverbrennung am 17. Mai 1933 auf dem Universitätsplatz durch nationalsozialistische 
Studenten erinnerte die Bürgerstiftung mit zwei Veranstaltungen, die in Kooperation mit dem 
Freundeskreis Literaturhaus Heidelberg, dem Germanistischen Seminar, dem Studierendenrat an der 
Universität Heidelberg und dem Kulturamt stattfanden. 

Podiumsgespräch Literarische Freiheit in Gefahr 
Direkt am 17. Mai 2023 fand im Hilde-Domin-Saal ein Podiumsgespräch Literarische Freiheit in Gefahr 
statt. Prof. Dr. Dietrich Harth (Universität Heidelberg), Dr. Bettina Kaibach (Universität Heidelberg), 
Ralf Nestmeyer (PEN Berlin) und Annika Reich (Weiter schreiben, Berlin) diskutierten über die 
Verfolgung von Autorinnen und Autoren gestern und heute. 

Marathonlesung auf dem Universitätsplatz  
Auf dem Universitätsplatz, dem Ort der Bücherverbrennung, wurden dann am darauffolgenden 
Samstag, dem 20. Mai fast drei Stunden lang Texte verfolgter Autoren gelesen. Viele hatten Roman-
ausschnitte, Gedichte, Geschichten, u.a. mitgebracht und trugen diese vor zahlreichen Zuhörern vor. 
Den Anfang machte der Chor der Germanistik mit einem Rap.  

 
Förderung des Lotsinnenprojektes an der Gewaltambulanz 

Für von häuslicher Gewalt betroffene Frauen gibt es in Heidelberg ein gut funktionierendes 
Hilfesystem. Doch der Zugang dazu stellt oft eine große Herausforderung dar, und viele Frauen gehen 
nach einem Erstkontakt wieder verloren. Hier setzt das Lotsinnenprojekt Guide4you an, das an der 
Gewaltambulanz angesiedelt ist. Sofern gewünscht, unterstützt eine Lotsin betroffene Frauen auf 
ihrem Weg durch das Hilfesystem.  

Gemeinsam mit Soroptimist International, Club Heidelberg unterstützt die BÜRGERSTIFTUNG HEIDELBERG 
diese wertvolle Arbeit seit dem Frühjahr 2022, indem die Kosten von Taxifahrten, die in bestimmten 
Situationen notwendig sind um helfen zu können, übernommen werden. 

 
 



 
 

Anstiften zur Musik – Förderung Laterna musica Konzerte 

Über 1100 Grundschüler erlebten im Juni und Juli 2023 in den teilnehmenden Grundschulen – der 
Stauffenbergschule, der Eichendorffschule, der Fröbelschule, der Landhausschule und den Grund-
schulen in Ziegelhausen – das Musiktheaterstück Sing Sala Bim. Der Bariton Matthias Horn und der 
Pianist Christoph Ulrich führten die Kinder in einer Zeitreise durch die Musikgeschichte, und bezogen 
sie immer wieder in das Geschehen ein. Die Laterna musica Konzerte wurden aus Erträgen des Christa-
Kock-Stifungsfonds gefördert. 
 

Weitere Förderungen 

Im Jahr 2023 hat die BÜRGERSTIFTUNG HEIDELBERG – neben dem Lotsinnenprojekt an der Gewaltambulanz 
und den Laterna musica Konzerten – folgende Projekte gefördert: 

• Tanz-Workshops in den ersten und zweiten Klassen der Internationalen Gesamtschule 

• Technische Ausrüstung für Veranstaltungen am Helmholtz-Gymnasium 

• Heidelberger Tafel (aus Spenden der Energiepauschale) 

• Kinderzirkus Peperoni – Anschaffung eines Anhängers 

• Preisverleihung des Übersetzerpreises Ginkgo-Biloba für Lyrik des Freundeskreises Heidelberger 
Literaturhaus 

• Percussion-Gruppe am Seniorenzentrum Boxberg-Emmertsgrund 

• Heidelberger Literaturscouts 

 
Friederike-Lehrnickel-Stiftung 

Die Friederike-Lehrnickel-Stiftung – eine Treuhandstiftung der Bürgerstiftung Heidelberg – fördert in 
der Metropol-Region Rhein-Neckar die Persönlichkeitsentwicklung junger Menschen durch Tanz, 
Musik und Theater. Folgende Projekte wurden in 2023 mit insgesamt 23.100 Euro unterstützt.  

• Junges Tanztheater Corinna Clack 

• Choreographische Werkstatt des Ateliers für TanzKunst von Katharina Stoye 

• Akademie des Tanzes Mannheim – Workshop für Studierende mit Jon Ole Olstad 

• Akademie des Tanzes Mannheim – Workshop für Jugendliche mit Terence Kohler 

• Klavierbauworkshop an der Musikschule Schwetzingen 

• Me and my Girl – Musical-Aufführung von 60 Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

• Anschaffung von zwei Klarinetten für die Musikschule Leimen als Leihinstrumente 

• Netzwerk AMADÉ zur Förderung von musikalisch besonders begabten Jugendlichen in der 
Rhein-Neckar-Region – Übernahme von Aufwandsentschädigungen für Lehrkräfte 

• Klangforum – Musiktheaterstück „HIGHS&LOWS“ mit Kindern und Jugendlichen 

 

Offenes Bürgersingen  

Auch 2023 lud die BÜRGERSTIFTUNG HEIDELBERG von Mai bis September jeden Mittwoch von 18.00 – 18.45 
Uhr in den Innenhof des Kurpfälzischen Museums zum Singen für alle ein. Jede Woche übernahm ein 
Heidelberger Chor die Leitung; den Chören und Chorleitern gilt großer Dank für diese Unterstützung.  
 

Öffentliches Klavier 

Das öffentliche Klavier der Bürgerstiftung lädt im Darmstädter Hof Centrum an wechselnden Plätzen 
zum Spielen und Zuhören ein.  
 
 
BÜRGERSTIFTUNG HEIDELBERG, Im Welthaus, Willy-Brandt-Platz 5, 69115 Heidelberg 
www.buergerstiftung-heidelberg.de,   mail@buergerstiftung-heidelberg.de 

Konten: Sparkasse Heidelberg   IBAN:  DE33 6725 0020 0000 0001 91 
Volksbank Kurpfalz e.G.   IBAN:  DE49 6709 2300 0033 1379 15 

Spendenkonto Friederike-Lehrnickel-Stiftung: Volksbank Kurpfalz e.G.   DE18 6709 2300 0034 0699 64 

http://www.buergerstiftung-heidelberg.de/
mailto:mail@buergerstiftung-heidelberg.de

